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Fachlicher Hintergrund zum Thema

PIC EU Ecolabel

Hugo Boss
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Fachlicher Hintergrund zum Thema
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Perspektive zur Kreislaufwirtschaft  - «cradle to cradle»

Biosphäre Technosphäre

Naturfasertextilien Synthesefasertextilien

Source: EPEA, Hamburg, www.epea.com authorised to Jens Soth

http://www.epea.com/
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Zusammenhang zwischen Bio- und Technosphäre 

Source: EPEA, Hamburg, www.epea.com authorised to Jens Soth

http://www.epea.com/


8

2. Globale Krisen und die textile Kette? 

1. Hintergrund & Perspektive des Vortrages

2. Globale Krisen und die textile Kette? 

3. Herausforderungen durch Ressourcenverknappung ?

4. Partnerschaften zum Sourcing von Naturfasern als Lösung ?

5. Weiterentwicklung in Richtung zirkulärer Textilien ?

6. Europäische Erzeugung ?

7. Textiles Nearshoring ? 



9

Textilsektor – an Krisen gewöhnt ?

1. Der Textilsektor ist ein Reife- oder Verdrängungsmarkt; 

Umbrüche und Wandel an der Tagesordnung….

2. Haupteinflussfaktor: Wegbrechen von Ansatzmärkten 

(Beispiele Subprime-Krise und Pandemie)

3. Pandemie und Textilsektor:

a) Verlagerung vom stationären

in den online-Handel

b) Logistikengpässe

c) Wegfall von Lieferanten

4. Jedoch keine Rohstoffengpässe,

da Rohstoff-Alternativen vorhanden und 

Textilien keine dringend erneuerbare Ware für Konsumenten sind
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Die Erde schrumpft
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Knappe Ressource landwirtschaftliche Nutzfläche (LN)

Source: FAO

Vergleich : LN in D

17 Mio ha

Jährlicher Verlust der Agrarfläche (gemäss FAO) 

Ca. 5 - 12 Million ha p.a.
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Spekulation als ein Faktor zunehmender Bodenverknappung
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Änderung der Ernährungsgewohnheiten:Pro-Kopf Verbrauch an Kakao

China:

0.030 kg

Quelle: www.chocosuisse.ch, 2019

http://www.chocosuisse.ch/


15

Wesentlichste Faktoren für den Druck auf die Ressource Boden

1. Verlust und Degradation an Oberboden («topsoil»)

2. Bevölkerungswachstum

3. Rohstoff-Spekulation und «land-grabbing»

4. Änderung der Ernährungsgewohnheiten

5. Klimawandel und Wasserknappheit
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Nachhaltigkeitsknappheit als Stichwort

"Uns erwartet ein Zeitalter der Nachhaltigkeitsknappheit.„

Zitat BCG ; Quelle Süddeutsche 13.07.2021 
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WAPRO – Joint forces to increase water productivity

The countries………………  …and the partners
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Methodische Beschreibungen WAPRO und Fallbeispiele - Links

https://www.rural21.com/english/archive/2019/03/d

etail/article/enhancing-water-productivity-by-using-

a-push-pull-policy-approach.html

https://www.rural21.com/english/archive/2020/01/detail/article/on-the-way-

towards-water-stewardship-experience-from-pakistan.html
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Water Stewardship – Rice production in Punjab, Pakistan 

1000 contracted farmers

10’000 trained farmers

Photo: RPL Pakistan



22

Let’s look at a specific case…

Photo: COOP 
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Landscape priorities jointly elaborated with 

village , ward and district level representatives

Overgrazing

Overgrazing & 

deforestation

Deforestation Soil erosion & soil 

degradation
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5.  Weiterentwicklung zu zirkulären Textilien?
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Ansätze zur Kreislaufwirtschaft

1. Klare Unterscheidung zwischen Kreislaufführung von 

Textilien aus Synthesefaser und Naturfaser,

Betonung der Naturfaser, solange das 

Microfaserproblem besteht

2. Proaktive Lösung des Microfaserproblemes für 

Synthesefaser (Filter, molekulare Sollbruchstellen, 

post-consumer Erfassung)

3. Gezielte Rückführung und Nutzung von 

Naturfasertextilien als Sekundärrohstoff für Viskose

4.Entwicklung / Unterstützung von Geschäftsmodellen zur 

Kreislaufführung
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Ansätze zur Kreislaufwirtschaft – Praxisbeispiel 1 / 2

Images from Take back infrastructures at H& M……
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Ansätze zur Kreislaufwirtschaft – Praxisbeispiel 2 / 2

Pic H& M Recycling

Source: www.mudjeans.eu
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Micro-factories als Textilfabrik der Zukunft ?

Mehrstufige Prozesse auf kleinem Raum, die häufigen 

Designwechsel oder «production on demand» erlauben
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Europäische Naturfasern – nicht nur Rohstofflieferanten 

«Environmental services» durch Leinen, Hanf, Nessel: 

1. Nutzung von sandigen und trockenen Problemstandorten

2. Nutzung von Böden mit Kontaminationsexposition 

3. Diversifikation der Fruchtfolgen

4. Biodiversität

5. Züchtung zu Mehrnutzungspflanze

6. Vorfruchtwirkung:  Beikrautregulierung oder Bodenlockerung

7. Carbon Farming
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Nearshoring – nicht Zukunftsmusik, sondern unterwegs

1. «America for America», «Asia for Asia» ist bereits bei 

internationalen Textilbrands im Gange

2. Lange Lieferketten und grosse Stückzahlen sind nicht 

mehr aktuell – unabhängig, flexible, short lead times

sind die relevanten Stichworte

3. In Europa sind Portugal und CEE stark im Aufwind

4.Hürden:  Nicht die Rohstoffe, sondern ausgebildete 

Fachkräfte und Faseraufbereitung bei Leinen, Hanf, 

Nessel
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Take aways zu den einzelnen Fragen  1 von 2 

Thema / Frage Take aways

Globale Krisen und die textile Kette? • “Reifemarkt” Textilsektor ist an Krisen gewöhnt

• COVID bring Verlagerung in den online Handel

• Wegbrechen von Absätzmärkten eher problematisch als Wegfall von 

Lieferanten

Herausforderungen durch 

Ressourcenverknappung ?

• Landwirtschaftliche Nutzfläche ein der Kern-Ressourcen , die eine 

Rohstoffknappheit bewirken kann

• Nachfrage nach definiert nachhaltigen Ressourcen wird steigen und 

dort wird es Knappheiten geben

Partnerschaften zum Sourcing von 

Naturfasern als Lösung ?

• Gemeinschaftliches Engagement von Akteuren des Privatsektors für 

bestimmte Regionen oder Lieferländer. 

• Ziel: «landscape approach», um Nachhaltigkeit und Resilienz einer 

Landschaft/ Region zu fördern

• Beispielprojekt «WAPRO» von Helvetas

https://www.helvetas.org/en/switzerland/what-we-do/how-we-work/our-projects/global/water-productivity-WAPRO
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Take aways zu den einzelnen Fragen  1 von 2 

Thema / Frage Take aways

Weiterentwicklung in Richtung 

zirkulärer Textilien ?

▪ Textilien können sowohl in biologischen (Naturfasern) als auch in 

technischen Kreisläufen (Synthesefasern) zirkulieren.

▪ Emissionen / Dissipation nicht abbaubarer Microfasern als 

ernsthafte Hürde für die Kreislaufähigkeit von 

Synthesefasertextilien

▪ Erste gute Beispiele auch mit neuen Business-Modellen existieren

Europäische Erzeugung ?

Textiles Nearshoring ?

o Hinwendung zum Nearshoring ist in Amerika und Asien im Gange 

Europäische Naturfasern (Leinen, Hanf, Nessel) haben bei breiter 

Anschauung und/oder Valorisierung der Diversifikationsvorteile 

(Carbon Farming, Nutzung kontaminierter Standorte, 

Vorfruchtwirkung, Biodiversität, Nachhaltigkeitsprofil) neue 

Chancen

o Hürden sind Faseraufbereitung, Fachkräftemangel (in Mitteleuropa) 

und die niedrigen Preise konkurrierender Rohstoffe


